
Die 144.000
Eine der faszinierendsten und rätselhaftesten 
Gruppen in der gesamten Bibel – wer sind sie, 
was zeichnet sie aus, und was bedeutet ihre 
Geschichte für uns heute?

OFFENBARUNG · ENDZEIT · DREI-ENGEL-BOTSCHAFT



Drei Schlüsselstellen in der Offenbarung
Die 144.000 erscheinen an drei entscheidenden Stellen im Buch der Offenbarung – jede davon ist ein 
Höhepunkt prophetischer Ereignisse.

1

Offenbarung 7,1–8
Unmittelbar nach der 
Beschreibung der 
Wiederkunft Christi in Kap. 
6. Die 144.000 wurden 
versiegelt, damit sie bestehen 
können.

2

Offenbarung 14,1–5
Direkt vor den Drei-Engel-
Botschaften. Sie stehen 
siegreich auf dem Berg Zion 
mit dem Lamm.

3

Offenbarung 15,2–4
Der Höhepunkt: Sie haben 
das Tier, sein Bild, sein 
Zeichen und die Zahl seines 
Namens überwunden.



Die entscheidende 
Frage

„Denn der große Tag seines Zorns ist 
gekommen, und wer kann bestehen?"

— Offenbarung 6,17

Diese Frage am Ende von Offenbarung 6 ist der 
direkte Auftakt zu Offenbarung 7 – und die 
Antwort lautet: die 144.000, die versiegelt wurden.



Kontext: Offenbarung 7 – Die 
Versiegelung

Offenbarung 6, 14–17

Beschreibung der Wiederkunft Jesu. 
Endet mit der Frage: „Wer kann 
bestehen?"

Offenbarung 7, 1–8

Die Antwort: Eine Gruppe wurde vor 
diesem Moment versiegelt. Diese 
Versiegelung geschieht chronologisch 
früher – sie sind vorbereitet, um zu 
bestehen.



Offenbarung 7,1-8
Und danach sah ich vier Engel an den vier Enden der Erde stehen, die hielten die vier Winde der Erde fest, 
damit kein Wind wehe über die Erde, noch über das Meer, noch über irgendeinen Baum. Und ich sah einen 
anderen Engel, der von Sonnenaufgang heraufstieg, der hatte das Siegel des lebendigen Gottes; und er rief 
mit lauter Stimme den vier Engeln zu, denen es gegeben war, der Erde und dem Meer Schaden zuzufügen, 
und er sprach: Schädigt die Erde nicht, noch das Meer, noch die Bäume, bis wir die Knechte unseres Gottes 
an ihren Stirnen versiegelt haben! Und ich hörte die Zahl der Versiegelten: 144 000 Versiegelte, aus allen 
Stämmen der Kinder Israels. Aus dem Stamm Juda 12 000 Versiegelte; aus dem Stamm Ruben 12 000 
Versiegelte; aus dem Stamm Gad 12 000 Versiegelte; aus dem Stamm Asser 12 000 Versiegelte; aus dem 
Stamm Naphtali 12 000 Versiegelte; aus dem Stamm Manasse 12 000 Versiegelte; aus dem Stamm Simeon 
12 000 Versiegelte; aus dem Stamm Levi 12 000 Versiegelte; aus dem Stamm Issaschar 12 000 Versiegelte; 
aus dem Stamm Sebulon 12 000 Versiegelte; aus dem Stamm Joseph 12 000 Versiegelte; aus dem Stamm 
Benjamin 12 000 Versiegelte. 



Kontext: Offenbarung 14 – Sieg auf dem 
Berg Zion
In Offenbarung 13, 11–18 wird die endzeitliche Krise beschrieben: das Tier, sein Bild, sein Zeichen 
– und ein Todesurteil gegen alle, die Gott treu bleiben.

1

Offenbarung 13, 11–18
Endzeitliche Krise · Todesurteil gegen Treue

2

Offenbarung 14, 1–5
Die 144.000 stehen siegreich auf dem Berg 
Zion mit dem Lamm

Trotz Todesurteil – sie haben überwunden.



Offenbarung 14,1-5
Und ich sah, und siehe, das Lamm stand auf dem Berg Zion, und mit ihm 
hundertvierundvierzigtausend, die trugen den Namen seines Vaters auf ihren Stirnen geschrieben. Und 
ich hörte eine Stimme aus dem Himmel wie die Stimme vieler Wasser und wie die Stimme eines starken 
Donners; und ich hörte die Stimme von Harfenspielern, die auf ihren Harfen spielten. Und sie sangen 
wie ein neues Lied vor dem Thron und vor den vier lebendigen Wesen und den Ältesten, und niemand 
konnte das Lied lernen als nur die hundertvierundvierzigtausend, die erkauft worden sind von der 
Erde. Diese sind es, die sich mit Frauen nicht befleckt haben; denn sie sind jungfräulich [rein]. Diese 
sind es, die dem Lamm nachfolgen, wohin es auch geht. Diese sind aus den Menschen erkauft worden 
als Erstlinge für Gott und das Lamm, und in ihrem Mund ist kein Betrug gefunden worden; denn sie 
sind unsträflich vor dem Thron Gottes. 



Kontext: Offenbarung 15
Der endgültige Sieg
Offenbarung 15,2–4 ist der Höhepunkt der gesamten 
Sequenz. Während Kapitel 15 selbst keine Zahl nennt, 
bereitet es die Szene für die Gläubigen vor, die in 
Kapitel 14 als die 144.000 definiert sind und dort als 
die treue, versiegelte Überrestgruppe aus Israel 
dargestellt werden. Sie haben das Tier, sein Bild, sein 
Zeichen und die Zahl seines Namens überwunden – und 
singen das Lied des Mose und des Lammes.



Offenbarung 15,2-4
Und ich sah etwas wie ein gläsernes Meer, mit Feuer vermischt; und die, welche als Überwinder 
hervorgegangen waren über das Tier und über sein Bild und über sein Malzeichen, über die Zahl seines 
Namens, standen an dem gläsernen Meer und hatten Harfen Gottes. Und sie singen das Lied Moses, des 
Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und sprechen: Groß und wunderbar sind deine Werke, o 
Herr, Gott, du Allmächtiger! Gerecht und wahrhaftig sind deine Wege, du König der Heiligen! Wer 
sollte dich nicht fürchten, o Herr, und deinen Namen nicht preisen? Denn du allein bist heilig. Ja, alle 
Völker werden kommen und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten sind offenbar geworden!



Wer sind die 144.000?

Lebende Heilige
Sie leben während der 
endzeitlichen Krise 
um das Tier, sein Bild 
und sein Zeichen.

Zeugen der 
Wiederkunft
Sie erleben die 
Wiederkunft Jesu in 
Macht und 
Herrlichkeit – sie sind 
am Leben, wenn Er 
kommt.

Überwinder
Sie bestehen die 
schlimmste 
Trübsalszeit der 
Weltgeschichte durch 
ihre Treue zu Gott.



KAPITEL 1

Die Sequenz der 
Ereignisse
Um die 144.000 zu verstehen, müssen wir die 
Abfolge der Ereignisse kennen, die zum 
Höhepunkt führen – beginnend mit den Drei-
Engel-Botschaften in Offenbarung 14,6–12.



Phase 1: 
Die Drei-Engel-Botschaften werden 
verkündigt
Offenbarung 14,6–12 beschreibt Gottes letzte Botschaft an die Welt. Solange diese 
Botschaft verkündigt wird, ist die Gnadentür geöffnet. Es wäre sinnlos, das Evangelium 
zu predigen, wenn es keine Möglichkeit zur Rettung gäbe.

Die Drei-Engel-Botschaften sind Gottes letzter Ruf an die Erde – bevor die 
Gnadenzeit endet.



Phase 2: 
Die Winde der Trübsal werden 
zurückgehalten

„Und danach sah ich vier Engel an den vier Enden der Erde stehen, die hielten die vier Winde 
der Erde fest, damit kein Wind wehe über die Erde, noch über das Meer, noch über irgendeinen 
Baum."

— Offenbarung 7,1

Während die Botschaft verkündigt und Gottes Knechte versiegelt werden, halten vier Engel die 
Winde der Trübsal zurück. Die große Drangsal hat noch nicht begonnen.



Phase 3: Das 
Heiligtum im 
Himmel ist geöffnet
Heute können wir durch Glauben zum 
himmlischen Heiligtum nahen, wo Jesus für 
uns eintritt. Wenn wir sündigen, bereuen und 
bekennen, empfangen wir Vergebung und Kraft 
zum Überwinden. Das Heiligtum ist der Ort, wo 
Rettung geschieht.



Phase 4: Die Welt teilt sich in zwei 
Gruppen
Sobald die Drei-Engel-Botschaften zu Ende verkündigt sind, wird die gesamte 
Menschheit in zwei Gruppen geteilt – wie in Offenbarung 14,14 beschrieben.

Das Siegel Gottes
Diejenigen, die die Drei-Engel-
Botschaften angenommen haben – die 
Ernte der Erde.

Das Zeichen des Tieres
Diejenigen, die sie abgelehnt haben – 
die Weintrauben des Zornes Gottes.



Leben oder Tod 
Die Botschaft entscheidet

Ablehnung

Wer die Drei-Engel-Botschaften ablehnt, 
empfängt das Zeichen des Tieres und wird 
den Zorn Gottes erleiden.

Annahme

Wer sie annimmt, empfängt das Siegel 
Gottes – Schutz vor dem Zorn der 
Menschen und dem Zorn Gottes.

Gott warnt, weil Er nicht will, dass jemand Seinen Zorn erleidet. Die Botschaft ist 
Sein Liebesruf.



Phase 5: Das Heiligtum schließt sich

„Wer Unrecht tut, der tue weiter Unrecht, und wer unrein ist, der verunreinige sich 
weiter, und der Gerechte übe weiter Gerechtigkeit, und der Heilige heilige sich weiter! 
Und siehe, ich komme bald und mein Lohn mit mir, um einem jeden so zu vergelten, 
wie sein Werk sein wird."

— Offenbarung 22,11–12

Bevor Jesus kommt, wird die Gnadenzeit enden. Dann gibt es keine Möglichkeit mehr 
zur Buße, Beichte und Vergebung. Danach beginnt die Trübsal – und dann kommt Jesus.



Das Heiligtum wird 
geschlossen

„Und der Tempel wurde erfüllt mit Rauch 
von der Herrlichkeit Gottes und von seiner 
Kraft, und niemand konnte in den Tempel 
hineingehen, bis die sieben Plagen der sieben 
Engel vollendet waren." — Offenbarung 15,8



Phase 6: Die sieben letzten Plagen
Während der Trübsal kann niemand mehr durch Glauben ins Heiligtum eintreten. Deshalb 
müssen wir jetzt Gottes Botschaft annehmen, solange die Gnadentür noch offen ist.

Geschwüre
Böse Geschwüre über den Körpern derer, 
die das Zeichen des Tieres empfangen 
haben.

Blut
Das Meer und die Trinkwasserquellen 
werden zu Blut.

Hitze & Finsternis
Die Sonne verbrennt die Vegetation; 
übernatürliche Finsternis bricht herein.

Erdbeben & Hagel
Ein globales Erdbeben, Inseln und Berge 
verschwinden, Hagelkörner bis zu 25 kg.



Die schlimmste Trübsal der 
Geschichte

„Denn dann wird eine große Drangsal sein, wie von Anfang der Welt an bis jetzt 
keine gewesen ist und auch keine mehr kommen wird. Und wenn jene Tage 
nicht verkürzt würden, so würde kein Fleisch gerettet werden; aber um der 
Auserwählten willen sollen jene Tage verkürzt werden." — Matthäus 24,21–22

Die „Auserwählten" – das sind die 144.000. Ihretwegen wird die Trübsal verkürzt.



Michaels Eingreifen

„Zu jener Zeit wird sich der große Fürst Michael erheben, der für die Kinder 
deines Volkes einsteht; denn es wird eine Zeit der Drangsal sein, wie es noch 
keine gab, seitdem es Völker gibt, bis zu dieser Zeit. Aber zu jener Zeit wird dein 
Volk gerettet werden, jeder, der sich in dem Buch eingeschrieben findet." — 
Daniel 12,1



Die Wiederkunft Jesu

„Und die Könige der Erde und die Großen und die Reichen und die Heerführer 
und die Mächtigen und alle Knechte und alle Freien verbargen sich in den 
Klüften und in den Felsen der Berge, und sie sprachen zu den Bergen und zu den 
Felsen: Fallt auf uns und verbergt uns vor dem Angesicht dessen, der auf dem 
Thron sitzt, und vor dem Zorn des Lammes!" — Offenbarung 6,15–16

Hätten sie die Botschaft angenommen, wären sie verschont geblieben. Nun trifft sie 
der Zorn des Lammes statt seiner Rettung.



Jesus kommt als König der Könige

„Und er trägt an seinem Gewand und an seiner Hüfte den Namen geschrieben: 
»König der Könige und Herr der Herren«." — Offenbarung 19,16

Jesus kommt mit den Heerscharen des Himmels, um Sein Volk aus dem 
Todesurteil zu erretten – wie einst die drei jungen Männer im Feuerofen.



KAPITEL 2

Das Siegel Gottes

„Und ich sah einen anderen Engel, der von Sonnenaufgang heraufstieg, der hatte 
das Siegel des lebendigen Gottes; und er rief mit lauter Stimme den vier Engeln 
zu, denen es gegeben war, der Erde und dem Meer Schaden zuzufügen, und er 
sprach: Schädigt die Erde nicht, noch das Meer, noch die Bäume, bis wir die 
Knechte unseres Gottes an ihren Stirnen versiegelt haben!"

— Offenbarung 7,2–3



Das Vorbild: 
Hesekiel und das Zeichen

Hesekiel 8–9

In Jerusalem wurden diejenigen, die 
über die Gräuel seufzten und klagten, 
mit einem Zeichen versehen – damit 
die vernichtenden Engel sie 
verschonten.

Globale Erfüllung

Was Jerusalem widerfuhr, ist ein 
Vorbild für das, was am Ende der Zeit 
weltweit geschehen wird. Gottes Volk 
wird durch das Siegel Gottes – den 
heiligen Sabbat – geschützt.



Israel – Literal oder Symbolisch?
Manche sagen: Die 12 Stämme in Offenbarung 7 beweisen, dass es sich um wörtliche Israeliten handelt. 
Doch wer ist Israel? (Vergleiche dazu unsere vorherige Bibelstunde: "Hat Gott ein Volk oder zwei?")

Babylon = Symbolisch
Selbst Ausleger wie Dave 
Hunt erkennen: Babylon ist 
nicht das wörtliche Babylon, 
sondern ein weltweites 
symbolisches System – die 
Papstkirche in Rom.

Israel = Symbolisch
Wenn Babylon symbolisch 
und weltweit ist, muss Israel 
– der Feind Babylons – 
ebenfalls symbolisch und 
weltweit sein.

Geistliches Israel
Wer Jesus Christus als Herrn 
und Retter angenommen hat, 
gehört zu Israel – weltweit, 
unabhängig von Herkunft.



Das Todesurteil

„Und es wurde ihm gegeben, dem Bild des 
Tieres einen Geist zu verleihen, sodass das Bild 
des Tieres sogar redete und bewirkte, dass alle 
getötet wurden, die das Bild des Tieres nicht 
anbeteten."

— Offenbarung 13,15

Über den 144.000 wird ein Todesurteil hängen – 
wie einst über den drei Hebräern in Babylon.



Das Vorbild: Daniel 3 – Der Feuerofen

Nebukadnezar
Bild aufrichten und 

Anbetungsgebot

Offenbarung 13
Tier richtet Bild, 

Anbetung gefordert

Widerstand
Todesfolge bei 

Weigerung

Rettung durch 
Jesus

Feuerofen und 
144.000 bewahrt

Das Wörtliche in Daniel wird am Ende der Zeit zum Symbolischen – weltweiten 
Ausmaßes. Und wie Jesus damals eingriff, wird Er es wieder tun.



KAPITEL 3

Der Charakter der 
144.000
Offenbarung 14,1–5 beschreibt den 
außergewöhnlichen Charakter dieser Gruppe – 
nicht weil sie aus eigener Kraft gut sind, 
sondern weil Jesus in ihren Herzen wohnt.



Offenbarung 14,1–5 – Der Charakter im Detail

Nicht befleckt mit Frauen
Geistlich gemeint: Sie haben die Lehren 
Babylons und ihrer Töchter nicht 
angenommen. Sie tranken nicht von ihrem 
Wein.

Sie folgen dem Lamm
Wohin Er auch geht – wie Henoch, der mit 
Gott wandelte. Deshalb überwinden sie die 
Sünde.

Kein Trug in ihrem Mund
Das griechische Wort pseudos – keine Lüge. 
Sie sprechen nur die Wahrheit.

Untadelig vor dem Thron
Sie haben Jesus in Seiner Herrlichkeit 
betrachtet und Seinen Charakter 
widergespiegelt.



Sie folgen dem Lamm – wie Henoch

Ihr Leben ist vollständig und ganz erfüllt von Jesus. Gott sagt zu ihnen: „Ihr 
habt nichts mehr auf der Erde zu tun. Ihr gehört nicht mehr dorthin. Kommt – 
wir werden gemeinsam auf den Goldstraßen wandeln durch alle Ewigkeit."

Das ist das Wesen der 144.000: vollständige Hingabe an Jesus, vollständige 
Loslösung von allem Irdischen.



Können Menschen wirklich die Sünde 
überwinden?

Die Frage

Manche sagen: Vollkommener Sieg über 
die Sünde ist erst möglich, wenn Jesus 
kommt. Ist das biblisch?

Die Antwort

Die 144.000 können nach dem Schließen 
des Heiligtums keine Sünden mehr 
dorthin bringen. Sie müssen den vollen 
Sieg haben – nicht durch eigene Kraft, 
sondern weil sie dem Lamm folgen und 
sich vollständig auf Jesus verlassen.



Die Frage wiederholt sich:

„Wer aber wird den Tag seines Kommens ertragen, und wer wird bestehen, 
wenn er erscheint? Denn er ist wie das Feuer des [Silber-]Schmelzers und wie 
die Lauge der Wäscher."

— Maleachi 3,2

Dieselbe Frage – und dieselbe Antwort: Gott will uns reinigen und läutern, damit 
wir feuerfest sind, wenn Er kommt – wie die drei jungen Männer im Feuerofen.



Wer wohnt im verzehrenden 
Feuer?

„Die Sünder in Zion sind erschrocken, Zittern hat die Heuchler 
ergriffen: »Wer von uns kann bei einem verzehrenden Feuer 
wohnen? Wer von uns kann bei der ewigen Glut bleiben?« — Wer 
in Gerechtigkeit wandelt und aufrichtig redet; wer es verschmäht, 
durch Bedrückung Gewinn zu machen; wer sich mit seinen 
Händen wehrt, ein Bestechungsgeschenk anzunehmen; wer seine 
Ohren verstopft, um nicht von Blutvergießen zu hören; wer seine 
Augen verschließt, um Böses nicht mit anzusehen — der wird auf 
Höhen wohnen, Felsenfesten sind seine Burg; sein Brot wird ihm 
gegeben, sein Wasser versiegt nie." — Jesaja 33,14–16

Nicht die Gottlosen, sondern die Gerechten werden im Feuer der 
Herrlichkeit Gottes wohnen.



Wer darf auf Deinem heiligen Berg 
wohnen?

„HERR, wer darf weilen in deinem Zelt? Wer darf wohnen auf deinem heiligen Berg? Wer in 
Unschuld wandelt und Gerechtigkeit übt und die Wahrheit redet von Herzen; wer keine 
Verleumdungen herumträgt auf seiner Zunge, wer seinem Nächsten nichts Böses tut und 
seinen Nachbarn nicht schmäht; wer den Verworfenen als verächtlich ansieht, aber die ehrt, die 
den HERRN fürchten; wer, wenn er etwas zu seinem Schaden geschworen hat, es dennoch 
hält; wer sein Geld nicht um Wucherzinsen gibt und keine Bestechung annimmt gegen den 
Unschuldigen; wer dies tut, wird ewiglich nicht wanken." — Psalm 15, 1–5

Der heilige Berg ist Zion – und die 144.000 stehen auf dem Berg Zion. Die Frage wird stets mit 
einem makellosen Charakter beantwortet.



Wer darf auf den Berg des HERRN 
steigen?

„Wer darf auf den Berg des HERRN steigen? Und wer darf an seiner heiligen Stätte 
stehen? Wer unschuldige Hände hat und ein reines Herz, wer seine Seele nicht auf Trug 
richtet und nicht falsch schwört. Der wird Segen empfangen von dem HERRN und 
Gerechtigkeit von dem Gott seines Heils. Dies ist das Geschlecht derer, die nach ihm 
fragen, die dein Angesicht suchen — das ist Jakob! (Sela.)" — Psalm 24, 3–6

Dies ist Jakob – die Generation derer, die Ihn suchen. Gottes endzeitliche Generation wird 
einen makellosen, fleckenlosen Charakter haben, der das Bild Jesu Christi vollständig 
widerspiegelt.



KAPITEL 4

Die 
Vorbereitung – 
Jetzt!
Die Drei-Engel-Botschaften haben das Ziel, genau 
diesen Charakter für die Wiederkunft Jesu 
vorzubereiten. Diese Vorbereitung muss jetzt 
stattfinden, solange die Gnadentür noch offen ist.



Was die Drei-Engel-Botschaften 
vorbereiten
01

Das ewige Evangelium
Gott fürchten, Ihm Ehre geben – wir stehen in 
der Stunde Seines Gerichts.

02

Den Schöpfer anbeten
Den Schöpfer durch das Halten Seines heiligen 
Sabbats anbeten.

03

Aus Babylon herausgehen
Babylons Lehren und Praktiken verlassen.

04

Das Tier meiden
Das Tier, sein Bild und sein Zeichen nicht 
anbeten – Treue nur zu Jesus.



Reines Herz

„Selig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen."

— Matthäus 5,8

Wer wird sagen: „Siehe, das ist unser Gott, auf den wir gewartet haben"? 
Diejenigen mit einem reinen Herzen. Denn aus dem Herzen fließen die 
Handlungen – ist das Herz rein, ist das Leben rein.



Heiligkeit

„Jagt nach dem Frieden mit jedermann und der Heiligung, ohne die niemand 
den Herrn sehen wird!"

— Hebräer 12,14

Ohne Heiligkeit wird niemand den Herrn sehen. Das ist keine Drohung – das ist 
eine liebevolle Einladung zur Vorbereitung.



Reinigung durch Hoffnung

„Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, dass wir Kinder Gottes heißen 
sollen! Darum erkennt uns die Welt nicht, weil sie Ihn nicht erkannt hat. Geliebte, 
wir sind jetzt Kinder Gottes, und noch ist nicht offenbar geworden, was wir sein 
werden; wir wissen aber, dass wir ihm gleichgestaltet sein werden, wenn er offenbar 
werden wird; denn wir werden ihn sehen, wie er ist. Und jeder, der diese Hoffnung 
auf ihn hat, reinigt sich, gleichwie auch Er rein ist."

— 1. Johannes 3, 2–3



Durch Schauen werden 
wir verwandelt
Christen, die dasselbe schauen wie die Welt, werden den 
Charakter der Welt widerspiegeln – nicht den Charakter 
Jesu. Was wir sehen, hören und erleben, formt uns. Die 
144.000 haben ihren Blick ausschließlich auf Jesus 
gerichtet.

„Richte den Blick nur auf Jesus, schau auf in sein 
Antlitz so schön, und die Dinge der Welt werden 
blass und klein in dem Licht seiner Gnade geseh'n.“ 
(Lied: Turn Your Eyes upon Jesus)



Offenbarung 22, 11–12
Der Sinn
Nicht ein Zustand des Ungerechten, sondern 
eine fortwährende Handlung: „Wer Unrecht tut, 
der tue weiter Unrecht ... und der Gerechte übe 
weiter Gerechtigkeit"

Die Konsequenz
Es geht um gelebte Gerechtigkeit – um einen 
Lebensstil, der täglich geformt wird. Und dann: 
„Siehe, ich komme bald und mein Lohn ist bei 
mir."

„Wer Unrecht tut, der tue weiter Unrecht, und wer unrein ist, der verunreinige sich weiter, und der 
Gerechte übe weiter Gerechtigkeit, und der Heilige heilige sich weiter! Und siehe, ich komme bald 
und mein Lohn mit mir, um einem jeden so zu vergelten, wie sein Werk sein wird."



KAPITEL 5

Joel 2 – Der Tag des HERRN und die 
Vorbereitung

„Ja, groß ist der Tag des HERRN und sehr schrecklich; wer kann ihn ertragen?"

— Joel 2,11

Dieselbe Frage – und Gott gibt sofort die Antwort: eine Einladung zur Umkehr, 
zum Fasten, zum Weinen und zur Buße. Wir leben im großen Versöhnungstag.



Gottes Einladung zur Umkehr

„Doch auch jetzt noch, spricht der HERR, kehrt um zu mir von ganzem Herzen, mit 
Fasten, mit Weinen, mit Klagen! Zerreißt eure Herzen und nicht eure Kleider, und 
kehrt um zu dem HERRN, eurem Gott; denn er ist gnädig und barmherzig, 
langmütig und von großer Gnade, und das Übel reut ihn. Wer weiß, ob er sich wieder 
abkehrt und es ihn nicht reut, und ob er nicht einen Segen zurücklassen wird, 
Speisopfer und Trankopfer für den HERRN, euren Gott? Stoßt in das Horn in Zion, 
heiligt ein Fasten, beruft eine allgemeine Versammlung!" 
- Joel 2,12-15



Der große 
Versöhnungstag 
– Heute
Wir leben jetzt im antitypischen Versöhnungstag. 
Jesus reinigt das himmlische Heiligtum. Wir 
sollen unsere Sünden jetzt zu Ihm bringen – bevor 
das Heiligtum geschlossen wird. Das ist die Zeit 
der Vorbereitung.



Die Irrlehre der Entrückung

Die Lehre

Christen werden vor der Trübsal 
entrückt – die Juden bleiben zurück 
und leiden. Man muss sich nicht auf 
die Trübsal vorbereiten.

Die Gefahr

Wer glaubt, entrückt zu werden, wird 
sich nie auf die Trübsal vorbereiten. Er 
wird ohne den nötigen Glauben in 
dieser Zeit stehen – und nicht bestehen 
können. Die Bibel lehrt, dass Gottes 
Volk durch die Trübsal hindurchgeht.



Zu himmlisch gesinnt?
Man sagt: "Du bist so himmlisch gesinnt, dass Du nichts Irdisches taugst."
Oder ist es eher: "Viele Christen sind so irdisch gesinnt, dass sie nichts 
Himmlisches taugen?"

Die 144.000 sind vollständig losgelöst von allem Irdischen – von Autos, Häusern, 
Geld und teuren Spielzeugen. Ihr einziger Wunsch ist es, bei Jesus zu sein. Deshalb 
sagt Jesus zu ihnen: „Kommt."



KAPITEL 6

144.000 & 
Die Große Schar
Offenbarung 7 & 14 — Warum zwei 
Gruppen, und wurden die 144.000 vorher 
entrückt?



Ausgangstext: 
Kurzüberblick
Offenbarung 7

Verse 1–8: Versiegelung der 
144.000 aus den zwölf 
Stämmen Israels
Verse 9–17: Danach 
erscheint die „große Schar" 
vor dem Thron — unzählbar, 
aus allen Nationen

Offenbarung 14

Verse 1–5: Die 144.000 
stehen mit dem Lamm auf dem 
Berg Zion — Siegesbild
Verse 6–12: Danach folgen 
die drei Engelsbotschaften mit 
dem Ruf zur Entscheidung

Beide Kapitel zeigen dieselben 
Gruppen — aber aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln 
und mit unterschiedlichen 
Akzenten.



Die Kernfragen
Beide Gruppen werden in der Offenbarung als erlöst dargestellt — und trotzdem getrennt genannt. Das wirft drei 
zentrale Fragen auf:

Frage 1: Warum 
getrennt?
Wenn beide erlöst sind — 
warum nennt die Offenbarung 
sie dann separat? Sind es zwei 
wirklich verschiedene 
Gruppen oder zwei 
Perspektiven auf dieselbe 
Gemeinde?

Frage 2: Identität 
oder Zahl?
Was sagt die Zahl 144.000 aus 
— beschreibt sie eine 
zahlenmäßige Elite oder das 
geistliche Profil der 
endzeitlich treuen Gemeinde?

Frage 3: Entrückung?
Deutet Offenbarung 14,1–5 
eine Vor-Entrückung der 
144.000 an — oder ist diese 
Szene einen Vorausblick auf 
den Sieg?



Wer sind die 144.000? — Profil
Die Offenbarung zeichnet ein klares, theologisch dichtes Profil der 144.000 — nicht als Zahlenwert, sondern als Charakterbild:

Versiegelt
Gottes Siegel bedeutet Schutz und Bestätigung der 
Zugehörigkeit — sie sind erkennbar als Sein Volk (Offb 7,2–3)

Endzeitlicher Fokus
Sie stehen im Zentrum der letzten Zuspitzung des kosmischen 
Konflikts — nicht außerhalb davon

Treue-Profil
„Sie folgen dem Lamm, wohin es geht" — kein Trug in ihrem 
Mund (Offb 14,4–5)

„Erstlinge"
Der Begriff „Erstlinge" (Offb 14,4) weist auf eine Rolle und 
einen Typus hin — nicht auf eine „bessere Erlösung" als andere

„Diese sind es, die dem Lamm folgen, wohin es geht. Diese wurden erkauft aus den Menschen als Erstlinge für Gott und das Lamm." — 
Offb 14,4



Wer ist die „Große Schar"? — Profil
Die große Schar in Offenbarung 7,9–17 ist das umfassende, globale 
Vollendungsbild des erlösten Gottesvolkes:

Unzählbar und universal
Aus allen Nationen, Stämmen, Völkern und Sprachen — kein Mensch 
bleibt außen vor (Offb 7,9) —> Vgl. Gottes Volk kommt aus Babylon

Vor dem Thron
Eine Himmels- und Vollendungsszene — sie stehen bereits in Gottes 
unmittelbarer Gegenwart

Aus der Trübsal hindurch
„Diese sind's, die aus der großen Trübsal kommen" (Offb 7,14) — nicht 
vorher herausgenommen, sondern hindurch gerettet

Anbetung und Trost
Ihr Fokus ist Sieg, Lobpreis und vollendete Gemeinschaft mit Gott und 
dem Lamm

Schlüsselvers

„Diese sind's, die aus der großen Trübsal kommen; und sie 
haben ihre Gewänder gewaschen und ihre Gewänder weiß 
gemacht im Blut des Lammes." — Offb 7,14

Das Wort „kommen aus" zeigt Durchgang — nicht 
Vermeidung. Die Rettung geschieht durch die Krise, nicht vor 
ihr.



Warum werden sie getrennt genannt?
3 starke Gründe

1

Unterschiedlicher 
Blickwinkel
Die 144.000 sind zählbar, 
organisiert, versiegelt — sie zeigen 
Gottes Volk in der letzten Phase. Die 
große Schar ist unzählbar, global, 
vor dem Thron — sie zeigt das 
Ergebnis der Erlösung. Zwei 
Perspektiven auf denselben 
Heilsplan.

2

Unterschiedliche 
Funktion
Die 144.000 betonen: 
Standhaftigkeit, Identität und 
Bewahrung mitten in der Endkrise. 
Die große Schar betont: universale 
Vollendung, Anbetung und Trost. 
Beide Akzente sind nötig — keiner 
ersetzt den anderen.

3

Apokalyptische 
Erzählweise
Die Offenbarung zeigt oft zuerst eine 
Vorausblende mit „Wie endet es?" 
und danach „Wie ist der Weg 
dorthin?". Das ist kein Widerspruch, 
sondern apokalyptische Erzählkunst.



Offb 14: Warum kommen die 144.000 vor den 
3 Engeln?
Die Struktur von Offenbarung 14

Offenbarung 14,1–5 wirkt wie ein „Sieges-Intro" — eine 
bewusste Kompositionsentscheidung des Textes:

1 Erst: das Zielbild

Die Treuen stehen mit dem Lamm — der Leser weiß: 
So endet es für sie.

2 Dann: der Weg dorthin
Die drei Engelsbotschaften rufen zur Entscheidung — 
das ist der Prozess.

Theologische Einordnung

Offenbarung 14,1–5 ist sehr plausibel als proleptische 
Szene (Vorausblick) zu verstehen — nicht als 
chronologischer Zeitstempel im Sinne von „diese sind bereits 
entrückt worden".

Die Offenbarung zeigt hier zuerst das Ziel, dann den Weg — 
ein in apokalyptischer Literatur bewährtes Stilmittel. Gottes 
Volk wird nicht herausgenommen, bevor die Botschaft 
ausgerichtet ist — es steht inmitten davon.



Die 3 Engelsbotschaften: Einordnung im Ablauf
Die folgende Abfolge zeigt, wo die Versiegelung, die Botschaften und die Vollendung im prophetischen Gesamtbild stehen:

1
Versiegelung & Sammlung
Offb 7,1–3; 14,6–12 — Gott kennzeichnet Sein Volk

2
Entscheidungskrise
Anbetung: Schöpfer oder Tier-System — die letzte Trennlinie

3
Ende der Gnadenzeit
Zuspitzung in der Gesamtstruktur der Offenbarung

4
Wiederkunft Jesu
Befreiung der Treuen — Gericht über das Tier-System

5
Vollendung
Heil, Trost, Anbetung — das Bild der großen Schar vor dem Thron

Die 144.000 (Offb 14,1–5) erscheinen im Text vor den Engelsbotschaften — als proleptisches Zielbild, nicht als Beweis einer bereits vollzogenen Entrückung vor der 
Verkündigung.



Wurden die 144.000 vorher 
entrückt? — Textprüfung
Die klare Antwort lautet: Nein — drei Gründe direkt aus dem 
Textfluss

Grund 1: „Kommen aus 
der Trübsal"
Die große Schar „kommt aus der 
großen Trübsal" (Offb 7,14) — das 
griechische Präsens Partizip zeigt 
einen Prozess des Durchgangs, nicht 
eine Rettung davor. Das spricht klar 
gegen eine Vor-Entrückung.

Grund 2: Proleptische 
Lesung
Offb 14,1–5 kann und sollte als 
Vorausblick auf den Ausgang gelesen 
werden — nicht als chronologisch vor 
Offb 14,6–12 liegendes Ereignis. Der 
Text ist Erzählkunst, kein Zeitplan.

Grund 3: Offenbarung verschachtelt
Die Offenbarung arbeitet systematisch mit Visionen, die Ergebnis und Prozess 
verzahnen: erst „wer besteht", dann „wie Gott ruft und scheidet". Dieses Muster 
ist im ganzen Buch erkennbar.



Synthese: Die klare Antwort
Frage 1: Warum werden 144.000 und große 
Schar unterschieden?

Beide sind erlöst — aber die Texte setzen bewusst 
unterschiedliche Akzente:

144.000: Endzeitlich versiegelte Treue, Identität, 
Standhaftigkeit — wer zu Gott gehört
Große Schar: Globale Vollendung, Ergebnis, Anbetung 
vor dem Thron — wie es endet

Es sind keine Konkurrenzgruppen — es sind zwei Linsen auf 
denselben Heilsplan Gottes.

Frage 2: Wurden die 144.000 vorher 
entrückt?

Nein. Offenbarung 7 & 14 sprechen stärker für:

Bewahrung durch die Endkrise — nicht Rettung vor 
ihr
Offb 14,1–5 als Sieges-Vorausblick — proleptische 
Szene vor den 3 Engelsbotschaften
Die Sendung der Engelsbotschaften ergibt nur Sinn, wenn 
das Volk Gottes noch mitten in der Welt ist

„Ich bitte nicht, daß du sie aus der Welt nimmst, sondern daß du sie vor dem Bösen bewahrst." — Johannes 17,15



Die 144.000 – Eine symbolische Zahl

12
Stämme Israels

Geistliches Israel – weltweit, 
nicht wörtlich

12K
Pro Stamm

Vollständigkeit und 
Vollkommenheit – 
symbolische Zahl

144K
Gesamtzahl

Repräsentiert eine viel 
größere Gruppe – alle 

lebenden Heiligen bei der 
Wiederkunft

Die Zahl 144.000 ist symbolisch und repräsentiert eine weit größere Gruppe – alle treuen 
lebenden Heiligen, die die Wiederkunft Jesu erleben werden.



Das neue Lied – Nur sie 
können es singen

„Und sie sangen wie ein neues Lied vor dem Thron 
... und niemand konnte das Lied lernen außer den 
144.000, die von der Erde erkauft worden sind."

— Offenbarung 14, 3

Dieses Lied ist die Erfahrung der Trübsal – des 
Sieges durch Glauben. Nur wer diese Zeit durchlebt 
hat, kann es singen.



Zum Weiterdenken:
Frage 1: Identität statt Zahl
Was betont Gott stärker: „Wer gehört zu mir?" — oder „Wie viele sind es?" 
Was verändert sich in Deiner Sicht auf die Endzeit, wenn der Fokus auf 
dem Profil der Treue liegt, nicht auf einer Zahl?

Frage 2: Profil statt Elite
Was verändert sich praktisch für Dich, wenn die 144.000 kein Elitenkreis 
mit exklusivem Zugang sind — sondern das Charakterbild der treuen 
Endzeitgemeinde, zu der jeder gehören kann, der dem Lamm folgt?

Merksatz: Die Offenbarung fragt nicht zuerst: „Wirst Du dabei sein?" 
— sie fragt: „Folgst Du dem Lamm jetzt?" 
Das Zielbild (Offb 14,1–5) ist Einladung, nicht Ausschluss.



KAPITEL 7

Zusammenfassungen:
Die Sequenz der Endzeitereignisse

Winde 
zurück-
gehalten

Die Trübsal wird 
kurz aufgehalten

Heiligtum 
schließt

Das himmlische 
Werk erreicht 

seinen Abschluss

Drei-Engel-
Botschaften

Die letzte Warnung 
wird verkündigt

Wiederkunft 
Jesu

Rettung und 
Vollendung für die 

Auserwählten

Versiegelung
Die 144.000 

werden Gottes 
Schutz empfangen

Diese Sequenz zeigt: Jede Phase baut auf der vorherigen auf. Die Vorbereitung muss jetzt beginnen.



Der Charakter der 144.000



Was die 144.000 angenommen haben

Gottes Gebote
Sie hielten die Gebote Gottes – einschließlich 
des heiligen Sabbats als Siegel Gottes.

Glauben Jesu
Sie hatten den Glauben Jesu – vollständiges 
Vertrauen in Sein Verdienst.

Aus Babylon heraus
Sie verließen Babylon und ihre Lehren und 
Praktiken.

Das Tier gemieden
Sie beteten das Tier, sein Bild nicht an und 
empfingen nicht sein Zeichen.



Die Frage – Immer wieder
1Offenbarung 6, 17

„Wer kann bestehen?"

2 Maleachi 3, 2
„Wer kann den Tag seines Kommens ertragen?"

3Jesaja 33, 14
„Wer kann beim verzehrenden Feuer wohnen?"

4 Psalm 15, 1
„Wer darf in Deinem Zelt weilen?"

5Joel 2, 11
„Wer kann ihn ertragen?"

Jedes Mal folgt auf die Frage eine Beschreibung des makellosen Charakters derer, die bestehen werden.



Jetzt ist die Zeit der Vorbereitung
Die Gnadentür 
ist noch offen
Jesus tritt noch für 
uns ein im 
himmlischen 
Heiligtum. Wir 
können noch 
Vergebung und Kraft 
empfangen.

Die Botschaft 
wird noch 
verkündigt
Die Drei-Engel-
Botschaften rufen 
noch – Gottes letzter 
Ruf an die Welt.

Die 
Versiegelung ist 
noch nicht 
abgeschlossen
Die vier Engel halten 
noch die Winde 
zurück. Es ist noch 
Zeit, das Siegel Gottes 
zu empfangen.



Das himmlische Lifestyle – Schon jetzt

Die Herausforderung

Wer sich an Gewalt, Lüge und weltliche 
Unterhaltung gewöhnt hat, wird den 
Charakter der Welt widerspiegeln – 
nicht den Charakter Jesu. Im Himmel 
wird es das alles nicht geben.

Die Einladung

Jetzt ist die Zeit, den himmlischen 
Lebensstil auf Erden zu leben. Wer sich 
jetzt an Jesus gewöhnt, wird sich im 
Himmel zu Hause fühlen – und wird 
bereit sein, wenn Er kommt.



Wie Henoch – Mit 
Gott wandeln

Die 144.000 sind wie Henoch, der mit Gott 
wandelte – bis Gott sagte: „Du gehörst nicht 
mehr hierher. Komm, wir wandeln gemeinsam 
auf den Goldstraßen durch alle Ewigkeit."

Das ist ihr einziger Wunsch: bei Jesus zu sein. Und 
Jesus wird sagen: „Kommt."



Das Lied des Mose und des Lammes

„Und sie singen das Lied Moses, des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes 
und sprechen: Groß und wunderbar sind deine Werke, o Herr, Gott, du 
Allmächtiger! Gerecht und wahrhaftig sind deine Wege, du König der Heiligen!"

— Offenbarung 15,3

Dieses Lied können nur die 144.000 singen – denn es ist das Lied ihrer Erfahrung: 
Sieg durch Glauben in der schlimmsten Trübsal der Geschichte.



Kannst Du zu den 144.000 gehören?

Fürchte Gott
Erkenne, dass Du in der Stunde Seines 
Gerichts lebst – und bereite Deinen 
Charakter vor.

Gib Ihm Ehre
Offenbare Seinen Charakter der Welt 
durch Dein Leben.

Bete den Schöpfer an
Halte Seinen heiligen Sabbat – das 
Siegel Gottes.

Komm aus Babylon heraus
Verlasse falsche Lehren und Praktiken 
– und folge dem Lamm wohin Er geht.



Die Antwort auf die 
große Frage

„Wer kann bestehen?" – Die Antwort ist: 
diejenigen, die das Siegel Gottes empfangen 
haben, die dem Lamm folgen wohin Er geht, 
die keinen Trug in ihrem Mund haben und 
untadelig vor dem Thron Gottes sind.



Das Gebet für uns alle

„Ich bete zum Herrn, dass an jenem Tag keiner von uns fehlen wird – wenn 
Jesus sagt: Kommt, und wir gemeinsam auf den Goldstraßen wandeln, durch die 
Perltore gehen und für immer und ewig zusammen leben und singen werden."

Das ist die Hoffnung der 144.000 – und sie kann auch Deine Hoffnung sein. Jetzt 
ist die Zeit, diese Entscheidung zu treffen.



Lass Dich weiter im 
Blog inspirieren 

Impulse, Termine & Einblicke
direkt von der Finca

maranatha.tf

http://maranatha.tf/blog

